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    Taufsprüche 
 
 
 
 
 

Nr. Bibelstelle Luther 1984 Gute Nachricht (Altes Testament) 

Neue-Genfer-Übersetzung  

(Neues Testament, Sprüche und Psalmen) 

   
Altes Testament 

 
1 1.Mose 26,24 Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir und will dich 

segnen. 
Hab keine Angst; ich stehe dir bei! Ich will dich 
segnen. 

2 5.Mose 4,31 Der HERR, dein Gott, ist ein barmherziger Gott; er 
wird dich nicht verlassen noch verderben. 

Der Herr ist ja ein Gott voll Erbarmen und er ist und 
bleibt euer Gott. Er wird euch nicht fallen lassen, 
euch nicht vernichten.  

3 5.Mose 6,5 Du sollst den HERRN, deinen Gott, liebhaben von 
ganzem Herzen, von ganzer Seele und mit all deiner 
Kraft. 

Darum liebt ihn von ganzem Herzen, mit ganzem 
Willen und mit aller Kraft. 

4 1.Samuel 16,7 Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; der HERR aber 
sieht das Herz an. 

Ein Mensch sieht, was in die Augen fällt; ich aber 
sehe ins Herz. 

 
5 Nehemia 1,5 Gott hält den Bund und die Treue denen, die ihn 

lieben und seine Gebote halten! 
Du stehst in unerschütterlicher Treue zu deinem 
Bund und zu denen, die dich lieben und nach deinen 
Geboten leben. 
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6 Psalm 3,6 Ich liege und schlafe und erwache; denn der HERR 
hält mich. 

Ich konnte mich hinlegen und ´ruhig` schlafen; 
wohlbehalten bin ich wieder aufgewacht, 
denn der Herr ist mein Schutz. 

7 Psalm 16,11 Du tust mir kund den Weg zum Leben: Vor dir ist 
Freude die Fülle und Wonne zu deiner Rechten 
ewiglich. 

Du zeigst mir den Weg zum Leben. Dort, wo du bist, 
gibt es Freude in Fülle; ´ungetrübtes` Glück hält deine 
Hand ewig bereit. 

8 Psalm 17,5 Erhalte meinen Gang auf deinen Wegen, dass meine 
Tritte nicht gleiten. 

Schritt für Schritt folgte ich deiner Spur und kam 
dabei nicht zu Fall. 

9 Psalm 23,1 Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Der Herr ist mein Hirte, darum leide ich keinen 
Mangel. 

10 Psalm 31,9b Du stellst meine Füße auf weiten Raum. Du hast mich nicht in die Hand meiner Feinde 
gegeben, weiten Raum hast du vor mir geschaffen. 

11 Psalm 31,15-16a Ich aber, HERR, hoffe auf dich und spreche: Du bist 
mein Gott! Meine Zeit steht in deinen Händen.  

Ich aber, Herr, vertraue auf dich! Ich sage es ´und 
halte daran fest`: »Du bist mein Gott!« 
Alle Zeiten meines Lebens sind in deiner Hand. 

12 Psalm 32,8 Ich will dich unterweisen und dir den Weg zeigen, den 
du gehen sollst; ich will dich mit meinen Augen leiten. 

Du hast zu mir gesagt: »Ich will dich unterweisen und 
dir den Weg zeigen, den du gehen sollst. Ich will dich 
beraten und immer meinen Blick auf dich richten.« 

13 Psalm 43,3 Sende dein Licht und deine Wahrheit, dass sie mich 
leiten. 

Sende mir dein Licht und deine Treue, damit sie mich 
leiten. 

14 Psalm 54,6 Siehe, Gott steht mir bei, der Herr erhält mein Leben. Ich weiß: Gott ist mein Helfer! Ja, der Herr gibt 
meinem Leben Halt! 

15 Psalm 56,12 Auf Gott hoffe ich und fürchte mich nicht; was können 
mir Menschen tun? 

Auf Gott vertraue ich und fürchte mich nicht. Was 
können Menschen mir schon antun? 

16 Psalm 71,23 Meine Lippen und meine Seele, die du erlöst hast, 
sollen fröhlich sein und dir lobsingen. 

Jubel soll über meine Lippen kommen, wenn ich ein 
Lied für dich anstimme. Auch meine Seele, die du 
erlöst hast, jubelt dir zu. 

17 Psalm 86,11 Weise mir, HERR, deinen Weg, dass ich wandle in 
deiner Wahrheit; erhalte mein Herz bei dem einen, 
dass ich deinen Namen fürchte. 

Weise mir deinen Weg, Herr! Ich möchte in Treue zu 
dir mein Leben führen. Richte mein Herz auf eines 
aus: deinem Namen in Ehrfurcht zu begegnen. 

18 Psalm 89,27 Du bist mein Vater, mein Gott und Hort, der mir hilft. Er wird zu mir rufen: ›Du bist mein Vater! Du bist 
mein Gott, mein Fels und meine sichere Rettung!‹ 

19 Psalm 91,11 Er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten 
auf allen deinen Wegen. 

Er hat für dich seine Engel entsandt und ihnen 
befohlen, dich zu behüten auf all deinen Wegen. 
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20 Psalm 115,12 Der HERR denkt an uns und segnet uns. Der Herr hat an uns gedacht und wird uns segnen. 

 
21 Psalm 119,105 Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf 

meinem Wege. 
Dein Wort leuchtet mir dort, wo ich gehe; es ist ein 
Licht auf meinem Weg. 

22 Psalm 139,5 Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine 
Hand über mir. 

Von allen Seiten umschließt du mich und legst auf 
mich deine Hand. 

23 Sprüche 1,7 Die Furcht des HERRN ist der Anfang der Erkenntnis.  Ehrfurcht vor dem HERRN ist der Anfang jeder 
Erkenntnis. 

24 Sprüche 2,6 Der HERR gibt Weisheit, und aus seinem Munde 
kommt Erkenntnis und Einsicht. 

Denn der HERR schenkt Weisheit, von ihm kommen 
Erkenntnis und Urteilsvermögen. 

25 Sprüche 2,10-11 Denn Weisheit wird in dein Herz eingehen, und 
Erkenntnis wird deiner Seele lieblich sein, 
Besonnenheit wird dich bewahren und Einsicht dich 
behüten. 

Dann wird dein Herz mit Weisheit erfüllt, und 
Erkenntnis wird deiner Seele wohltun. Besonnenheit 
wird über dich wachen, und Urteilsvermögen wird 
dich bewahren. 

26 Sprüche 16,32 Ein Geduldiger ist besser als ein Starker und wer sich 
selbst beherrscht, besser als einer, der Städte 
gewinnt. 

Besser ein Geduldiger als ein Krieger, sich selbst 
beherrschen ist besser als eine Stadt erobern. 

27 Sprüche 29,25 Menschenfurcht bringt zu Fall; wer sich aber auf den 
HERRN verlässt, wird beschützt. 

Angst wird einem Menschen zur Falle, wer jedoch auf 
den HERRN vertraut, ist der Angst enthoben. 

28 Jesaja 41,13 Denn ich bin der HERR, dein Gott, der deine rechte 
Hand fasst und zu dir spricht: Fürchte dich nicht, ich 
helfe dir! 

Denn ich bin der Herr, dein Gott, ich fasse dich bei 
der Hand und sage zu dir: Fürchte dich nicht! Ich 
selbst, ich helfe dir! 

29 Jesaja 43,1 Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! 

Fürchte dich nicht, ich habe dich befreit! Ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen, du gehörst mir! 

30 Jesaja 49,16 Siehe, in die Hände habe ich dich gezeichnet. Ich habe dich unauslöschlich in meine Hände 
eingezeichnet. 

31 Jesaja 64,3 Kein Ohr hat gehört, kein Auge hat gesehen einen 
Gott außer dir, der so wohl tut denen, die auf ihn 
harren. 

Noch nie hat man von einem Gott gehört, der mit dir 
zu vergleichen wäre; noch nie hat jemand einen Gott 
gesehen, der so gewaltige Dinge tut für alle, die auf 
ihn hoffen. 

32 Jeremia 15,16 Dein Wort ward meine Speise, sooft ich's empfing, 
und dein Wort ist meines Herzens Freude und Trost; 
denn ich bin ja nach deinem Namen genannt, HERR, 
Gott Zebaoth. 

Wenn du zu mir sprachst, habe ich jedes Wort 
verschlungen. Deine Worte haben mein Herz mit 
Glück und Freude erfüllt, denn ich bin doch dein 
Eigentum, Herr, du Gott der ganzen Welt! 
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33 Klagelieder 
Jeremias 3,58 

Du führst, Herr, meine Sache und erlösest mein 
Leben. 

Du hast mich verteidigt und mir Recht verschafft; das 
Leben hast du mir gerettet. 

34 Hosea 14,9 Ich will dich erhören und führen, ich will sein wie eine 
grünende Tanne; von mir erhältst du deine Früchte. 

Ich bin es, der eure Bitten hört und freundlich auf 
euch blickt! Ich bin wie ein üppig grünender Baum; 
von meinen Früchten könnt ihr leben.«  

35 Hosea 14,10 Denn die Wege des HERRN sind richtig, und die 
Gerechten wandeln darauf. 

Die Gebote des Herrn weisen den Weg zu einem 
erfüllten Leben. Wer sie befolgt, kommt ans Ziel. 

36 Micha 6,8 Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der 
HERR von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und 
Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott. 

Der Herr hat dich wissen lassen, Mensch, was gut ist 
und was er von dir erwartet: Halte dich an das Recht, 
sei menschlich zu deinen Mitmenschen und lebe in 
steter Verbindung mit deinem Gott! 

37 Micha 7,9 Der HERRN wird mich ans Licht bringen, dass ich 
seine Gnade schaue. 

Er wird mich aus dem Dunkel ins Licht führen; ich 
werde es erleben, dass er mich rettet. 

38 Sacharja 2,14 Freue dich und sei fröhlich, denn siehe, ich komme 
und will bei dir wohnen, spricht der HERR. 

Freut euch und jubelt, ihr Bewohner der Zionsstadt!, 
sagt der Herr. Ich komme und wohne mitten unter 
euch. 

39 Sacharja 8,16 Rede einer mit dem andern Wahrheit und richtet 
recht, schafft Frieden in euren Toren. 

Lügt eure Mitmenschen nicht an, fällt im Gericht 
gerechtes Urteil zum Wohl aller. 

   
Neues Testament 

 
40 Matthäus 5,7 Selig sind die Barmherzigen; denn sie werden 

Barmherzigkeit erlangen. 
Glücklich zu preisen sind die Barmherzigen; denn sie 
werden Erbarmen finden. 

41 Matthäus 5,9 Selig sind die Friedfertigen; denn sie werden Gottes 
Kinder heißen. 

Glücklich zu preisen sind die, die Frieden stiften;  
denn sie werden Söhne Gottes genannt werden. 

42 Matthäus 5,14a Ihr seid das Licht der Welt.  Ihr seid das Licht der Welt.  

 
43 Matthäus 6,27 Wer ist unter euch, der seines Lebens Länge eine 

Spanne zusetzen könnte, wie sehr er sich auch 
darum sorgt? 

Wer von euch kann dadurch, dass er sich Sorgen 
macht, sein Leben auch nur um eine einzige Stunde 
verlängern? 

44 Matthäus 6,33 Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach 
seiner Gerechtigkeit, so wird euch das alles zufallen. 

Es soll euch zuerst um Gottes Reich und Gottes 
Gerechtigkeit gehen, dann wird euch das Übrige alles 
dazugegeben. 
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45 Matthäus 7,12 Alles nun, was ihr wollt, dass euch die Leute tun 
sollen, das tut ihnen auch! Das ist das Gesetz und die 
Propheten. 

Behandelt eure Mitmenschen in allem so, wie ihr 
selbst von ihnen behandelt werden wollt. Das ist es, 
was das Gesetz und die Propheten fordern. 

46 Matthäus 28,20b Ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. Ich bin jeden Tag bei euch, bis zum Ende der Welt. 

 
47 Markus 9,23 Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt. Für den, der glaubt, ist alles möglich. 

48 Lukas 1,50 Seine Barmherzigkeit währt von Geschlecht zu 
Geschlecht bei denen, die ihn fürchten. 

Von Generation zu Generation gilt sein Erbarmen 
denen, die sich ihm unterstellen. 

49 Lukas 6,27+28 Liebt eure Feinde; tut wohl denen, die euch hassen; 
segnet, die euch verfluchen; bittet für die, die euch 
beleidigen. 

Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, die euch hassen; 
segnet die, die euch verfluchen; betet für die, die 
euch Böses tun. 

50 Johannes 8,12 Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird 
nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das 
Licht des Lebens haben. 

Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird 
nicht mehr in der Finsternis umherirren, sondern wird 
das Licht des Lebens haben. 

51 Johannes 10,9 Ich bin die Tür; wenn jemand durch mich hineingeht, 
wird er selig werden und wird ein- und ausgehen und 
Weide finden. 

Ich bin die Tür. Wenn jemand durch mich eintritt, wird 
er gerettet werden. Er wird ein- und ausgehen und 
gute Weide finden.  

52 Johannes 10,10 Ich bin gekommen, damit sie das Leben und volle 
Genüge haben sollen. 

Ich aber bin gekommen, um ihnen Leben zu bringen 
– Leben in ganzer Fülle. 

53 Johannes 10,14 Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen, und die 
Meinen kennen mich. 

Ich bin der gute Hirte. Ich kenne meine Schafe, und 
meine Schafe kennen mich. 

54 Johannes 11,25 Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich 
glaubt, der wird leben. 

Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt. 

55 Johannes 13,34 Ein neues Gebot gebe ich euch, dass ihr euch 
untereinander liebt, wie ich euch geliebt habe. 

Ich gebe euch ein neues Gebot: Liebt einander! Ihr 
sollt einander lieben, wie ich euch geliebt habe. 

56 Johannes 14,6 Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; 
niemand kommt zum Vater denn durch mich. 

Ich bin der Weg, ich bin die Wahrheit, und ich bin das 
Leben. Zum Vater kommt man nur durch mich. 

57 Johannes 14,19b Ich lebe, und ihr sollt auch leben. Und weil ich lebe, werdet auch ihr leben. 

 
58 Johannes 15,5 Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir 

bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht; denn ohne 
mich könnt ihr nichts tun. 

Ich bin der Weinstock, und ihr seid die Reben. Wenn 
jemand in mir bleibt und ich in ihm bleibe, trägt er 
reiche Frucht; ohne mich könnt ihr nichts tun. 

59 Johannes 15,12 Das ist mein Gebot, dass ihr euch untereinander liebt, 
wie ich euch liebe. 

Liebt einander, wie ich euch geliebt habe; das ist 
mein Gebot.  
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60 Johannes 15,16 Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch 
erwählt und bestimmt, dass ihr hingeht und Frucht 
bringt und eure Frucht bleibt. 

Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch 
erwählt: Ich habe euch dazu bestimmt, zu gehen und 
Frucht zu tragen – Frucht, die Bestand hat.  

61 Johannes 16,33b In der Welt habt ihr Angst; aber seid getrost, ich habe 
die Welt überwunden. 

In der Welt werdet ihr hart bedrängt. Doch ihr braucht 
euch nicht zu fürchten: Ich habe die Welt besiegt. 

62 Apostelgeschichte 
5,29b 

Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen. 
 

Gott muss man mehr gehorchen als den Menschen. 

63 Römer 12,12 Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, 
beharrlich im Gebet. 

Freut euch über die Hoffnung, die ihr habt. Wenn 
Nöte kommen, haltet durch. Lasst euch durch nichts 
vom Gebet abbringen.  

64 Römer 12,21 Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem. 

Lass dich nicht vom Bösen besiegen, sondern 
besiege Böses mit Gutem. 

65 Römer 15,7 Darum nehmt einander an, wie Christus euch 
angenommen hat zu Gottes Lob. 

Darum ehrt Gott, indem ihr einander annehmt, wie 
Christus euch angenommen hat. 

66 1.Korinther 1,9 Denn Gott ist treu, durch den ihr berufen seid zur 
Gemeinschaft seines Sohnes Jesus Christus, 
unseres Herrn. 

Ja, Gott ist treu; er wird euch ans Ziel bringen. Denn 
er hat euch dazu berufen, jetzt und für immer mit 
seinem Sohn Jesus Christus, unserem Herrn, 
verbunden zu sein. 

67 1.Korinther 2,5 Damit euer Glaube nicht stehe auf 
Menschenweisheit, sondern auf Gottes Kraft. 

Denn euer Glaube sollte sich nicht auf 
Menschenweisheit gründen, sondern auf Gottes 
Kraft. 

68 1.Korinther 3,9b.11 Ihr seid Gottes Ackerfeld und Gottes, Bau. 
Einen andern Grund kann niemand legen als den, der 
gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. 

Ihr seid Gottes Bauwerk. Das Fundament ist bereits 
gelegt, und niemand kann je ein anderes legen. 
Dieses Fundament ist Jesus Christus.  

69 1.Korninther 15,10 Durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin.  
 

Nicht mir verdanke ich das Erreichte, sondern der 
Gnade Gottes, die mit mir war. 

70 1.Korinther 16,14 Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen! Lasst euch in allem, was ihr tut, von der Liebe 
bestimmen. 

71 2.Korinther 5,17 Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; 
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. 

Wenn jemand zu Christus gehört, ist er eine neue 
Schöpfung. Das Alte ist vergangen; etwas ganz 
Neues hat begonnen! 

72 2.Korinther 9,6b Wer da sät im Segen, der wird auch ernten im Segen. Wer reichlich sät, wird reichlich ernten. 
73 Galater 3,26 Denn ihr seid alle durch den Glauben Gottes Kinder 

in Christus Jesus. 
Ihr alle seid also Söhne und Töchter Gottes, weil ihr 
an Jesus Christus glaubt und mit ihm verbunden seid. 
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74 Galater 5,1 Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest 
und lasst euch nicht wieder das Joch der 
Knechtschaft auflegen! 

Zur Freiheit hat Christus uns befreit! Bleibt daher 
standhaft und lasst euch nicht wieder unter das Joch 
der Sklaverei zwingen! 

75 Epheser 1,5 In seiner Liebe hat er uns dazu vorherbestimmt, seine 
Kinder zu sein durch Jesus Christus nach dem 
Wohlgefallen seines Willens. 

Von allem Anfang an hat er uns dazu bestimmt, durch 
Jesus Christus seine Söhne und Töchter zu werden. 
Das war sein Plan; so hatte er es beschlossen. 

76 Epheser 5,8b.9 Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. 

Verhaltet euch so, wie Menschen des Lichts sich 
verhalten. Ihr wisst doch: Die Frucht, die vom Licht 
hervorgebracht wird, besteht in allem, was gut, 
gerecht und wahr ist. 

77 Philipper 1,6 Gott, der in euch angefangen hat das gute Werk, der 
wird's auch vollenden bis an den Tag Christi Jesu. 

Ich bin überzeugt, dass der, der etwas so Gutes in 
eurem Leben angefangen hat, dieses Werk auch 
weiterführen und bis zu jenem großen Tag zum 
Abschluss bringen wird, an dem Jesus Christus 
wiederkommt. 

78 Philipper 1,9 Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher 
werde an Erkenntnis und aller Erfahrung. 

Und das ist meine Bitte an Gott: dass er eure Liebe, 
verbunden mit der rechten Erkenntnis und dem 
nötigen Einfühlungsvermögen, immer größer werden 
lässt.  

79 Philipper 2,5 Seid so unter euch gesinnt, wie es auch der 
Gemeinschaft in Christus Jesus entspricht. 

Das ist die Haltung, die euren Umgang miteinander 
bestimmen soll; es ist die Haltung, die Jesus Christus 
uns vorgelebt hat. 

80 Philipper 4,4 Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals 
sage ich: Freuet euch! 

Freut euch, was auch immer geschieht; freut euch 
darüber, dass ihr mit dem Herrn verbunden seid! Und 
noch einmal sage ich: Freut euch! 

81 Kolosser 2,3 In Christus liegen verborgen alle Schätze der 
Weisheit und der Erkenntnis. 

In ihm sind alle Schätze der Weisheit und der 
Erkenntnis verborgen. 

82 1.Thessalonicher 
5,23+24 

Er aber, der Gott des Friedens, heilige euch durch 
und durch und bewahre euren Geist samt Seele und 
Leib unversehrt, untadelig für die Ankunft unseres 
Herrn Jesus Christus. 
Treu ist er, der euch ruft; er wird's auch tun. 

Gott selbst, der Gott des Friedens, helfe euch, ein 
durch und durch geheiligtes Leben zu führen. Er 
bewahre euer ganzes Wesen – Geist, Seele und Leib 
–, damit, wenn Jesus Christus, unser Herr, 
wiederkommt, nichts an euch ist, was Tadel verdient. 
Der, der euch beruft, ist treu; er wird euch ans Ziel 
bringen. 
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83 2.Thessalonicher 
3,3 

Der Herr ist treu; der wird euch stärken und bewahren 
vor dem Bösen. 

Doch der Herr ist treu; er wird euch stärken und vor 
dem Bösen beschützen. 

84 1.Petrus 4,10 Dient einander, ein jeder mit der Gabe, die er 
empfangen hat, als die guten Haushalter der 
mancherlei Gnade Gottes. 

Jeder soll den anderen mit der Gabe dienen, die er 
von Gott bekommen hat. Wenn ihr das tut, erweist ihr 
euch als gute Verwalter der Gnade, die Gott uns in so 
vielfältiger Weise schenkt. 

85 1.Petrus 5,7 Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. Und legt alle eure Sorgen bei ihm ab, denn er sorgt 
für euch. 

86 1.Johannes 3,18 Lasst uns nicht lieben mit Worten noch mit der 
Zunge, sondern mit der Tat und mit der Wahrheit. 

Unsere Liebe darf sich nicht in Worten und schönen 
Reden erschöpfen; sie muss sich durch unser Tun als 
echt und wahr erweisen. 

87 1. Johannes 4,16b Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der 
bleibt in Gott und Gott in ihm. 

Wir haben erkannt, dass Gott uns liebt, und haben 
dieser Liebe unser ganzes Vertrauen geschenkt. 

88 1. Johannes 5,4 Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden 
hat. 

Denn jeder, der aus Gott geboren ist, siegt über die 
Welt. Diesen Sieg macht uns unser Glaube möglich: 
Er ist es, der über die Welt triumphiert hat. 

89 Hebräer 13,9 Es ist ein köstlich Ding, dass das Herz fest werde, 
welches geschieht durch Gnade. 

Worauf es ankommt, ist, innerlich stark zu werden, 
aber das geschieht durch Gottes Gnade. 

90 Offenbarung 2,10 Sei getreu bis in den Tod, so will ich dir die Krone des 
Lebens geben. 

Bleibe mir treu, selbst wenn es dich das Leben 
kostet, und ich werde dir als Siegeskranz das ewige 
Leben geben. 

 


